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Herren Kreisklasse A Süd

SG-Zuzenh./Hoffenheim II : TTG Neckarbischofsheim 
Montag, 02.05.2022, 19:30 Uhr

Kaltwasser bereitet SG-Zuzenh./Hoffenheim II den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Süd traf SG-Zuzenh./Hoffenheim II am vergangenen Montag auf
die TTG Neckarbischofsheim. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Flender / Kaltwasser.
Erwähnenswert war, dass die TTG Neckarbischofsheim diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Flender / Kaltwasser kamen mit der Spielweise
von Zeller / Cipolla am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Zwei Sätze lang fanden dann Schmidt / Kaltwasser gegen Lapesch / Keitel das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Geiser / Geiser beim 2:3 gegen Lapesch / Wagner. Das
Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sebastian Flender seinem
Gegner Lukas Zeller letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Sebastian Kaltwasser und Tobias Lapesch, das Sebastian Kaltwasser letztendlich
für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Holger Schmidt,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jana Keitel verlor. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Claudia Geiser, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ronny
Dario Cipolla verlor. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Christian Kaltwasser gewann wiederum sein Spiel gegen Günther Wagner sicher mit 3:0. Hans
Geiser bekam es nun mit Jürgen Lapesch zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Hans Geiser am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-Zuzenh./Hoffenheim II und TTG
Neckarbischofsheim. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Sebastian Flender und
Tobias Lapesch, bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Lapesch zu Ende ging. Sebastian Kaltwasser bekam es nun mit
Lukas Zeller zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Sebastian Kaltwasser
am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Holger Schmidt bekam
es nun mit Ronny Dario Cipolla zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Holger Schmidt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim 3:0-Erfolg gelang es Claudia Geiser
Jana Keitel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Zwar
brachte Jürgen Lapesch Christian Kaltwasser phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Christian Kaltwasser mit 3:1 durch. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Günther Wagner hatte Hans
Geiser nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand
es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Flender / Kaltwasser und Lapesch / Keitel, die Flender /
Kaltwasser letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Flender / Kaltwasser endete.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.05.2022 gegen den
TSV Germania Dühren, während die TTG Neckarbischofsheim am 13.05.2022 gegen den TTV
Rohrbach III antritt.

 Statistik:
 SG-Zuzenh./Hoffenheim II

Doppel: Flender / Kaltwasser 2:0, Schmidt / Kaltwasser 0:1, Geiser / Geiser 0:1 
Einzel: S. Flender 0:2, S. Kaltwasser 2:0, H. Schmidt 1:1, C. Geiser 1:1, C. Kaltwasser 2:0, H. Geiser
1:1 

 TTG Neckarbischofsheim
Doppel: Lapesch / Keitel 1:1, Zeller / Cipolla 0:1, Lapesch / Wagner 1:0 
Einzel: T. Lapesch 1:1, L. Zeller 1:1, R. Cipolla 1:1, J. Keitel 1:1, J. Lapesch 0:2, G. Wagner 1:1


